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Christ sein mit Kopf, 
Herz und Hand 
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Verwurzelt in Gott und mitten im Leben

Wir bekennen uns zu Jesus Christus und seiner Frohen 
Botschaft.

Aus dem Glauben an den einen Gott in der Gemeinschaft von 
Vater, Sohn und Heiligem Geist beziehen wir Auftrag und Moti-
vation. Daraus entwickeln wir die Grundhaltungen für unser per-
sönliches Leben und unser gemeinschaftliches Wirken.

Im vielfältigen Engagement für eine bessere Welt bringen wir 
unsere verschiedenen Begabungen zur Entfaltung. Darin erken-
nen wir das Wirken des Heiligen Geistes.

Jesus Christus hat sich für Arme und Schwache eingesetzt. Er 
ruft uns auf, Unrecht in Gesellschaft und Kirche beim Namen zu 
nennen und dagegen anzugehen.

In der Nachfolge Jesu Christi verstehen wir Glauben als einen 
Prozess, in dem wir zugleich Bekennende und Suchende sind. So 
erreichen wir auch Menschen, die der Kirche fern stehen.
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Adolph Kolping - ein Mensch, der begeistert
 
Adolph Kolping lebte aus einem tiefen Gottvertrauen. Er war 
begeistert von Jesus Christus und liebte seine Kirche mit ihren 
Licht- und Schattenseiten. 

Er resignierte nicht angesichts der sozialen Missstände seiner Zeit.

Er machte anderen Menschen Mut, sich selbst und damit die 
Zustände zu verbessern.

Mit der lebendigen Einheit von Glaube und sozialer Verantwor-
tung gab er seinem Werk die geistige Ausrichtung. In seinem Han-
deln war er Seelsorger und Sozialreformer zugleich.

In der Sprache des Volkes brachte er christliche Überzeugungen 
und Wertvorstellungen öffentlich zur Geltung.

Er vermittelte Freude am Beten, Lernen und Arbeiten und konnte 
so Menschen gewinnen.

Adolph Kolping gab ein Zeugnis des Glaubens in seiner Zeit. Als Seli-
ger der Kirche begleitet er auch heute sein Werk und ist uns Vorbild.
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Aktuell wie eh und je
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